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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

am Mittwoch beginnt das neue Schuljahr 2021/22. Wir hoffen, dass ihr und Sie eine schöne und 
gesunde Sommerferienzeit hattet/hatten und Sie nicht bzw. nicht zu sehr von der Flutkatastrophe 
betroffen worden sind. Wir freuen uns sehr, unsere Schüler*innen am Mittwoch bzw. Donnerstag wieder 
zum vollständigen Präsenzunterricht in der Schule begrüßen zu können. 

Leider wird die Corona-Pandemie auch weiterhin unser Leben und den Schulbetrieb beeinflussen. Wie 
schon im letzten Elternbrief des abgelaufenen Schuljahres Ende Juni mitgeteilt, bleiben die 
Regelungen, die vor den Ferien galten, weiterhin bestehen. Hier noch einmal die Informationen dazu: 

Unterrichtsstart nach den Ferien – Mitteilung des Schulministeriums 

Laut Information des Schulministeriums vom 30.06.21 startet das neue Schuljahr unter den 
Bedingungen, unter denen das alte endete. Konkret schreib das Schulministerium: 

• Alle Schülerinnen und Schüler nehmen am Präsenzunterricht teil. Der Unterricht wird in allen 
Fächern nach Stundentafel in vollem Umfang erteilt. 

• Die gemeinsam mit den kommunalen Spitzenverbänden, dem Gesundheitsministerium und der 
Unfallkasse NRW erarbeiteten Vorgaben für die Hygiene und den Infektionsschutz gelten fort. Sie 
haben sich bewährt und bieten einen zusätzlichen Schutz für alle am Schulleben Beteiligten. 

• Die Testungen zweimal pro Woche werden fortgesetzt. Personen mit nachgewiesen 
vollständigem Impfschutz müssen nicht getestet werden. In den Grundschulen und 
Förderschulen sowie weiteren Schulen mit Primarstufe kommen wie bisher die PCR-basierten 
Lolli-Tests zum Einsatz, in den weiterführenden Schulen die Antigen-Selbsttests. 

• Auch im neuen Schuljahr gilt zunächst die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske im 
Innenbereich der Schulen, nicht dagegen im Freien. Die Notwendigkeit dieser Maskenpflicht wird 
aber nach den Sommerferien vom ersten Tag an im Lichte des Infektionsgeschehens und 
danach weiterhin regelmäßig überprüft. (…) 

• Als rechtliches Fundament für diese grundsätzlichen Regelungen wird die Corona-
Betreuungsverordnung rechtzeitig zum Schuljahresbeginn die erforderlichen Vorgaben 
enthalten.“ 

Die bekannten Corona-Regelungen bei uns gelten weiter. Die Testungen beginnen direkt mit dem 
ersten Schultag und finden dann weiterhin wöchentlich i. d. R. montags und donnerstags statt. 
Schüler*innen, die der Gruppe der „3 Gs“ angehören (= extern getestet, genesen, geimpft) und dies 
schriftlich nachweisen (Abgabe einer Kopie mit Nachweis des vollständigen Impfschutzes oder einer 
Kopie der Bescheinigung über eine überstandene Corona-Infektion bei der Klassenleitung), müssen 
nicht an der Testung teilnehmen. Wir bitten jedoch darum, dass bei der Testung am ersten 
Schultag möglichst alle noch einmal mitmachen. So können wir zu Schuljahresbeginn eine noch 
größere Sicherheit erzeugen. 

Unterrichtsstart nach den Ferien bei uns 

➢ Erste (halbe) Schulwoche = 18. – 20.08.21 (Jg. 5 ab Einschulung 19.08.) 
Entsprechend unseres Konzeptes findet bei uns in den ersten 3 Tagen des neuen Schuljahres 
Klassenunterricht bei den Tutorinnen und Tutoren bis 13.00 Uhr statt. Dies dient dem 
Ankommen im neuen Schuljahr, dem sozialen (wieder) Zusammenfinden und zur Regelung der 
vielen organisatorischen Aufgaben. Der erste Schultag beginnt auch direkt mit einer Testung. 

Der Unterricht für den Jg.12 (Q1) findet ab Mittwoch, den 18.08.21, 3. Std. nach Stundenplan statt. 
Die ILSZ-Stunden im Nachmittag finden als eigenverantwortliches Arbeiten zuhause statt. 

➢ Zweite (erste volle) Schulwoche = 23. – 27.08.21 
In der ersten vollen Schulwoche findet Unterricht nach Stundenplan statt, dieser wird am Freitag 
(20.08.) durch die Tutor*innen ausgegeben. Die regulären Stunden des Stundenplans finden 
jedoch – wie derzeit auch - in dieser Woche noch im Kurzstunden-Rhythmus mit verlängertem 
Gemeinsamen Anfang nach dem bekannten Plan ohne Mittagspause statt.   
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Das heißt in dieser Woche endet der Unterricht um 13.45 Uhr an den Langtagen (Mo, Mi, Do) 
und entsprechend früher an den Kurztagen (Di, Fr). Dies hat organisatorische und inhaltliche 
Gründe: Das Unterrichten in unserer Schulform und entsprechend unseres Schulkonzeptes 
benötigt eine sehr detaillierte und individualisierte Unterrichtsplanung und fachliche Vorbereitung. 
Da dies zur Gleichbehandlung der Schüler*innen in allen Klassen einer Jahrgangsstufe auch 
parallel stattfinden soll, ist hier viel Austausch und Zusammenarbeit der Fachlehrkräfte notwendig. 
Dies braucht gemeinsame Vorbereitungszeit, daher werden die Nachmittage der ersten 
Schulwoche von unserem Lehrteam dafür intensiv genutzt. Darüber hinaus brauchen auch der 
Mensabetrieb und die Ganztagsorganisation nach so langer Pause einen Vorlauf, um gut 
organisiert nach den dann aktuellen Corona-Vorgaben in den Ganztag zu starten. 

Für Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 und 6 besteht bei dringendem 
Betreuungsbedarf die Möglichkeit bis zum Ende der regulären Unterrichtszeit in der Schule betreut 
zu werden. Im Bedarfsfall melden Sie sich bitte im Sekretariat. 

➢ Ab 30.08.21 
Ab der zweiten vollen Schulwoche findet Unterricht nach Stundenplan im Ganztag inkl. Mensa-
Betrieb statt. 

 

Weitere Informationen zum Schuljahresstart allgemein 

➢ Personal 

Mit Beginn des achten Jahres der Gesamtschule Hürth werden wieder fünf Klassen 5 neu beginnen 
und zudem 85 neue Oberstufenschüler*innen bei uns starten. Somit haben wir im Schuljahr 2021/22 
über 930 Schüler*innen. Ebenso wächst unser Lehrteam weiter. Wie schon im letzten Elternbrief des 
abgelaufenen Schuljahres angekündigt, begrüßen wir zum neuen Schuljahr wiederum neue 
Kolleginnen. In der vergangenen Woche haben Frau Brings, Frau Gilges, Frau Hillemacher, Frau 
Kreimer und Frau Willweber ihre Arbeit bei uns aufgenommen. Nicht mehr ganz so neu, aber nun 
auch fest eingestellt kommen Frau Rösler (nach erfolgreich bei uns bestandenem Referendariat) und 
Herr Welikanow (vorher zeitlich begrenzte Vertretungsverträge) dazu. Darüber hinaus wird unser 
Team der Sonderpädagog*innen durch Frau Güney und Herr Hürter) verstärkt - zwei Lehrkräfte, die 
für dieses Schuljahr von Förderschulen zu uns abgeordnet sind.  

Alle sind mit uns schon in der letzten Woche sehr intensiv in die Arbeit eingestiegen und haben mit den 
bisherigen Kolleginnen und Kollegen das neue Schuljahr vorbereitet. Wir freuen uns sehr über die 
Verstärkung und die Zusammenarbeit und sagen allen „Neuen“ und unseren Rückkehrerinnen ein 
herzliches „Willkommen“!  

Wir hatten im letzten Elternbrief ebenfalls schon erläutert, dass es durch die neuen Lehrkräfte und 
durch den Start der Oberstufe einige Änderungen bei manchen Lerngruppen geben muss. Wir bitten 
daher nochmals um Verständnis, wenn Ihre Kinder und Sie zu Beginn des neuen Schuljahres ein neues 
Gesicht als Tutor*in oder Fachlehrer*in kennenlernen. 

➢ Terminplanung 2021/22  

Ebenfalls im letzten Elternbrief des vergangenen Schuljahres hatten wir Ihnen schon die wichtigsten 
Termine für dieses Schuljahr bekannt gegeben. Ab der kommenden Woche finden Sie auf der 
Homepage den ausführlichen Jahresterminplan mit allen relevanten Terminen.  

Bitte bedenken Sie, dass es in diesem Schuljahr keinen Pfingstferientag (Di. nach Pfingsten) und nur 
drei bewegliche Ferientage gibt! (Diese Vorgaben sind langfristig seitens des Schulministeriums 
festgelegt.) 
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➢ Erinnerung Masernschutz  

Mit Ausgabe der Zeugnisse haben Sie eine Information zum verpflichtenden Nachweis des 
Masernschutzes erhalten. Hiermit möchten wir daran erinnern, dass Sie den geforderten Nachweis zu 
Schuljahresbeginn Ihrem Kind mit in die Schule geben. Die Klassenleitung sammelt die Nachweise ein. 

➢ Tag der Verantwortung – tolles Spendenergebnis  

Kurz vor den Ferien am 23.06.21 fand für die Jahrgänge 5 bis 7 unser „Tag der Verantwortung“ statt. 
Hier suchen sich die Schüler*innen im Vorfeld eine Möglichkeit, bei der sie arbeiten bzw. etwas Gutes 
für Verwandte, Freunde, Bekannte, soziale Einrichtungen o. ä. tun können und dafür eine Spende 
bekommen. Das Geld ging in diesem Jahr an das „Tagwerk Afrika“.  

Unsere Schüler*innen und Schüler waren sehr fleißig und hatten tolle Spender*innen. Insgesamt ist die 
sensationelle Summe von 5511,40 € zusammengekommen, die auf das Konto des „Tagwerk Afrika“ 
überwiesen werden konnte. 

➢ Anhänge 

Auf Bitten der u. g. Institutionen erhalten Sie mit diesem Elternbrief noch zwei weitere Schreiben: 

1. Schreiben des Gesundheitsamtes des Rhein-Erft-Kreises zu Quarantäne-Regelungen im 
Corona-Indexfall 

2. Schreiben des Schulministeriums zur Elternmitwirkung 

 

Die Corona-Pandemie wird uns weiterhin begleiten und den Schulalltag bestimmen. Es bleibt wie 
gehabt die Entwicklung zu beobachten und den Schulbetrieb immer wieder auf neue Erkenntnisse bzw. 
Vorgaben anzupassen. Wir bemühen uns dabei weiterhin im Rahmen der Möglichkeiten um 
bestmögliche Lösungen für unsere Schülerinnen und Schüler, Transparenz und zeitnahe 
Informationen. 

Ich wünsche unseren Schülerinnen und Schülern sowie Ihnen, liebe Eltern und uns einen guten Start 
ins neue Schuljahr. 

Bleiben Sie gesund! 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Sabine Sommer 
Gesamtschuldirektorin 

 
 
 
 
 
Zur weiteren Information:  
Unter folgenden Links können die genauen Vorgaben zum Corona-Schulbetrieb im Bildungsportal des Schulministerium 
nachgelesen werden:  
https://www.schulministerium.nrw.de/themen/schulsystem/angepasster-schulbetrieb-corona-zeiten 
oder 
https://www.schulministerium.nrw.de/presse/hintergrundberichte/wiederaufnahme-eines-angepassten-schulbetriebs-corona-
zeiten-zu-beginn 

https://www.schulministerium.nrw.de/themen/schulsystem/angepasster-schulbetrieb-corona-zeiten
https://www.schulministerium.nrw.de/presse/hintergrundberichte/wiederaufnahme-eines-angepassten-schulbetriebs-corona-zeiten-zu-beginn
https://www.schulministerium.nrw.de/presse/hintergrundberichte/wiederaufnahme-eines-angepassten-schulbetriebs-corona-zeiten-zu-beginn

